
Tätigkeitsbericht 2018

Der Verein Welt der Igel verfolgt lt. Satzung ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 
Abschnittes „Steuerbegünstigte Zwecke“der Abgabenordnung.

Zweck des Vereins ist lt. Satzung die gemeinnützige Tätigkeit auf dem Gebiet des Tierschutzes. Hierbei liegt ein 
besonderer Fokus auf das Wildtier Igel.

Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch (Auszug § 2 der Satzung):
1. Forschung, Erfahrungsaustausch,etc. das Wissen über den Igel und Wildtieren zu mehren und im Sinne des 

Tierschutzes nutzbar zu machen.
2. Aufklärung der Bevölkerung, das Wissen über den Igel und anderen Wildtiere zu verbreiten durch 

Veröffentlichungen, Veranstaltungen, Vorträgen, etc.
3. den Betrieb von Wildtierstationen zur Aufnahme und Versorgung hilfebedürftiger, kranker, schwacher, 

gefährdeter Wildtieren, oder alten Tieren das Gnadenbrot zu geben
4. Schaffung, Schutz und Erhaltung artgerechter Lebensräume und Lebensbedingungen für Igel und andere 

Wildtiere.
5. Unmittelbare Hilfe für Tiere in Not, z.B. Rettung, Befreiung und Pflege sowie Vermittlung bzw. Auswilderung.
6. Sich mit umweltbeeinflussenden Organen, Behörden, Unternehmen des Satzungszweckes ins Benehmen zu 

setzen.
7. Sich mit anderen Tier – und Naturschutzverbänden, sowie einschlägigen Institutionen zusammenzuarbeiten 

und ggf. Mitglied in solchen Verbänden zu werden.

Der Satzungszweck wurde im Berichtszeitraum 01.01.2018-31.12.18 wie folgt verwirklicht:

Pflegestellen 
Ein besonders seltener kranker Albino Igel wurde im Januar 2018 gefunden, gesundgepflegt und im Mai ausgewildert. 
Wir konnten im Jahr 2018 weitere 4 Pflegestellen und 1 weitere Überwinterungsstelle für die ehrenamtliche Arbeit dazu 
gewinnen. Unsere Pflegestellen befinden sich in Mochenwangen, Friedrichshafen, Pfaffenhofen, Hohenfels-Deutwang, 
Kißlegg, Tettnang, Pfullendorf, Ravensburg und zwei in Baienfurt. In diesen 10 Pflegestellen wurden insgesamt dieses 
Jahr 99 hilfebedürftige Igel aufgenommen, gepflegt, betreut, ausgewildert, und ggf. überwintert. Außerdem wurden 17 
Wild-vögel aufgenommen.
In unseren Pflegestellen wurden ca. 3500 Arbeitsstunden geleistet und dabei ca. 3500km gefahren.

Erfahrungsaustausch/Vereinsarbeit
Im Januar 2018 trafen sich die Vereinsmitglieder zu einer wichtigen Vereinssitzung. In dieser Sitzung wurde 
beschlossen, trotz hoher Schulden den Verein nicht aufzulösen sondern weiterzuführen und somit weiterhin den in Not 
geratenen Wildtieren zu helfen.
Im März und April veranstalteten wir mit jeweils 15 Interessenten zum Thema Igel einen 4 stündigen Vortrag.
Im Juli trafen sich unsere Vereinsmitglieder zu unserem jährlichen Vereinstreffen um Informationen auszutauschen.
Am 13.06 besuchten wir eine private Wildtierstation in Wasserburg, dort konnten wir Erfahrungen über Igel, Fledermäuse
und Vögel austauschen. Eine weitere Wildtierstation wurde im August in Halblech besichtigt und es konnten vor Ort 
hilfebedürftige Wildtiere versorgt werden.
Am 21.10 2018 fand unsere jährliche Mitgliederversammlung statt. In der Sitzung wurden in der Satzung Änderungen 
vorgenommen und beschlossen. 
Auch im Jahr 2018 haben wir wieder mit der TA-Praxis Baienfurt vertrauensvoll zusammengearbeitet.
Im November besuchten wir die Igelstation in Hannover um Informationen zum Thema Igel auszutauschen.
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Öffentlichkeitsarbeit
Am 16.1.2018 nahmen wir an der Gemeinderatssitzung in Baienfurt teil. In dieser Sitzung wurde beschlossen, dass wir 
eine Unterstützung für unsere Arbeit mit den Wildtieren erhalten. Des weiteren konnten wir über Betterplace und 
Crowndfunding Spenden generiert werden, um Winterhäuser zu bauen, Futter für Igelsäuglinge, Schlafhäuser und 
Heizmatten anzuschaffen. Regelmäßig berichten wir im Gemeindeblatt Baienfurt über unsere Vereinsarbeit. Im Mai 
wurden wir zur Neuauflage der Zeitschrift „ Herzblut“ eingeladen und weitere Kontakte zu Tierschützern knüpfen. Im 
Südkurier Wald erschien im Sommer 2018 ein Artikel mit Interview von uns über Igel bei Gartenarbeiten. Weitere 
Spenden konnten generiert werden wie z.B. von der Sparkassen Stiftung sowie bei einer Scheckübergabe von einer 
Abteilung der Firma Vetter, Ebenfalls erhielt der Verein Spenden die während einer Feier im Mai gesammelt wurden. 
Außerdem nahm der Verein am Flohmarkt in Bad Saulgau teil. Unsere Broschüre wurde überarbeitet und ging in neuer 
Auflage in Druck. Im Juli nahmen wir am Marktplatzfest in Baienfurt teil. Über Lokalhelden erhielten wir weitere Spenden 
und es erschien ein Artikel über unsere Vereinsarbeit. Über die Pflegestelle in Tettnang erschien ein Artikel in der 
Zeitung. Im Herbst besuchte uns der Bürgermeister und der stellvertretende Bürgermeister von Baienfurt in unserer 
Pflegestelle. Im Oktober nahmen wir an der Spendengala der Raiffeisenbank Ravensburg teil. In einem Fachgeschäft für
Tiernahrung präsentierten wir uns mit einem Infostand, dort wurden Sachspenden für unsere Wildtiere gespendet. Am 
11.11. besuchte uns der SWR und es wurde ein Kurzfilm in der Pflegestelle Baienfurt gedreht. Dieser Film wurde 
erstmals am 6.12.2018 ausgestrahlt.

Bauaktionen 
In der Pflegestelle Baienfurt musste das Außengehege mehrmals neu eingesät werden. Im Jahr 2018 wurden erheblich 
mehr Igelhäuser hergestellt, die von Igelfindern und unseren Pflegestellen zur Verfügung gestellt wurden, 
Umbauarbeiten gab es ebenfalls in der Pflegestelle Baienfurt-Bucherweg. Dort wurde ein Pflegezimmer für Wildtiere 
eingerichtet.

Schutzmaßnahmen
Im März wurden verhungerte Greifvögel (Bussarde, Schleiereulen, Falken) gefunden und in eine andere Wildtierstation 
gebracht. Am 13.10. konnten bei einer Rettungsaktion drei Jungigel aus einem Steinrohr gerettet werden, welches direkt 
an einer Hauptverkehrsstraße lag. Die Mutter wurde auf dieser Straße überfahren und mit Hilfe der Igelfinder konnte das 
Nest ausfindig gemacht und die Jungen gerettet werden. Außerdem haben wir bei mehreren Igelfindern vor Ort Fragen 
zum Thema Auswilderung und für Igel im Garten beantwortet. Auch über die Sozialen Netzwerke, telefonisch oder per E-
Mail wurden viele Fragen zum Thema Igel beantwortet. Ein hohes Interesse zeigte sich auch bei den Besuchen in 
unseren Pflegestellen. Vor Ort konnten sie die Pflegestelle sowie den naturnahen Garten mit dem Außengehege 
besichtigen und sich dabei über Igel informieren.

Auf mehreren Grundstücken wurden Starenkästen, Futterstellen für Vögel und Eichhörnchen sowie Insektenhäuser 
angebracht. 

Vereinsmitglieder
Aktuell hat unser Verein 40 Mitglieder. Davon konnten wir dieses Jahr 16 Mitglieder dazu gewinnen.

Baienfurt, 24.12.2018

Heidrun Frank
(1. Vorsitzende)


